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Politische Ordnungsvorstellungen des 18. , 19. und 20. Jahrhunderts im Überblick 

Liberalismus 

       

 

Der Liberalismus 

zentrale Idee 
Die Freiheit des Einzelnen hat Vorrang vor der 
Gemeinschaft. 

Menschen-
bild 

Der Mensch ist vernunftbegabt und hat von Natur 
aus ein Recht auf 
Leben, Freiheit und Eigentum. Diese Rechte werden 
ihm nicht erst vom Staat gewährt. 

Gesellschaft-
bild 

Aus der freien Entfaltung der Einzelnen entsteht 
Wohlstand und Fortschritt 
der Gesellschaft. 

Bild vom 
Staate 

Der Staat soll lediglich einen Ordnungsrahmen 
bilden, um die Freiheit des Einzelnen zu schützen 
und Rechtssicherheit zu gewährleisten. 

zentrale 
historische 
Anliegen 

1. Förderung und Wahrung von Freiheit und 
Selbstbestimmung des Einzelnen; 

2. Eintreten für eine Bändigung staatlicher Macht 
durch Gewaltenteilung und Rechtsstaat; 

3. Befürwortung einer strikten Trennung von Staat 
und Kirche; 

4. Eintreten für eine freie Marktwirtschaft ohne 
staatliche Eingriffe. 

Vordenker John Locke, John Stuart Mill, Adam Smith 
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Politische Ordnungsvorstellungen des 18. , 19. und 20. Jahrhunderts im Überblick 

Konservatismus 
 

     
 

Der Konservatismus 

zentrale Idee 
Bewahren überlieferter Autoritäten, Werte, Sitten 
und Gebräuche. 

Menschenbild 

Der Mensch ist von Natur aus schwach.  
Er bedarf der Einbindung in Staat, Familie und 
Religion. 
 Jeder hat seinen Platz in einer gottgewollten 
Ordnung. 

Gesellschaftsbild 
Die Gesellschaft wird durch den Staat, Autoritäten 
und überlieferte Werte zusammengehalten. 

Bild vom Staate 
Der Staat hat die Funktion, die Menschen zu 
schützen und für Ordnung zu sorgen. 

zentrale histo-
rische Anliegen 

1. Eintreten für eine Verankerung staatlicher 
Ordnung in traditionellen Werten; 

2. Eintreten für Recht und Ordnung als zentrale 
Staatsaufgaben; 

3. Wendung gegen revolutionäre Veränderungen 
und für eine Politik der kleinen Schritte. 

Vordenker Edmund Burke, Thomas Hobbes 
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Politische Ordnungsvorstellungen des 18. , 19. und 20. Jahrhunderts im Überblick 

SSoozziiaalliissmmuuss  
 

         
 

SSoozziiaalliissmmuuss  

zentrale Idee Eine politisch und sozial gerechte Gesellschaft. 

Menschenbild Der Mensch ist von Natur aus gemeinwohlorientiert. 

Gesellschaftsbild 
Die Gemeinschaft hat Vorrang vor dem Einzelnen. 
Alle müssen nach dem Gemeinwohl streben. 

Bild vom Staate 
Der Staat sorgt mittels Umverteilung für soziale und 
politische Gleichheit. 

zentrale histo-
rische Anliegen 

1. Politische und soziale Gleichheit; 
2. Vergesellschaftung der Produktionsmittel. 

Vordenker Jean-Jacques Rousseau,  Karl Marx, August Bebel,  
 
 
 

SSoozziiaalliissmmuuss  

 Kommunismus Sozialdemokratie 
 

       


